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1364, Dec. 29. Prag.
Belehnt Heinrich Zorn von Schönburg als den ältesten, des 
Geschlechtes von Schönburg, auf dessen Bitte zugleich Namens 
seines Bruders Johann und des Kindes des verstorbenen Johann 
Schmidtburg von Schönburg mit dem von diesem und dessen 
Bruder Lambert hinterlassenen Reichslehen, nämlich 2 Theilen 
an der Veste Schönburg, welche diese besessen, einem dritten 
Theil an derselben Veste, welche deren Schwager Humbracht 
von Schönburg zu Lehen getragen, und 2 Theilen von dem 
Dorfe und dem Gerichte Argenthal. 155.

Sp. ‘Per dnm. imp. Henricus de Wesalia’. Ohne Registratur. Koblenz. 
1364, Dec. 30. Prag.

Bekundet in der Streitsache zwischen Erzbischof und Stadt 
Trier, dass die Vertreter der Stadt, aufgefordert, ihre Klagen 
gegen Erzbischof und Erzstift vorzubringen, erklärt hätten, 
solche Klagen Namens der Stadt zurückzuziehen, dass er 
darauf den Landgrafen Johann von Leuchtenberg beauftragt 
habe, ein Urtheil zu formulieren, und dass dieses den Erz­
bischof von allen Klagen und Ansprüchen der Stadt freige­
sprochen habe, und verkündet dieses Urtheil als seinen Schieds­
spruch. 156.

Sm. schwg. ‘Ad mand. dni. imp. ppos. Wetflariensis. R. Petrus 
scholasticus Lubucensis’. Koblenz, ein zweites Exemplar in Berlin.

1364, Dec. 30. Prag.
Befiehlt dem Erzbischöfe Engelbert von Köln, dem Erzbischofe 
Kuno von Trier bei Ausführung des gegen die Stadt Trier 
ergangenen Urtheils beizustehen.

Si. ‘Per dnm. imp. Rud. de Fridberg’.
Gleichlautende Patente an: Erzbischof Gerlach von Mainz, die 
Herzöge Wilhelm von Jülich und Wenzel von Luxemburg, 
die Pfalzgrafen Ruprecht den Aelteren und Jüngeren, den 
Wildgrafen Friedrich zu Kirburg, die Grafen Friedrich Aelteren 
und Jüngeren von Leiningen, Johann von Saarbrücken, Walram 
von Sponheim, Heinrich von Veldenz, Gerhard von Virneburg, 
Hannemann Wecker und Walram von Zweibrücken, die Edeln 
Arnold d. Aelt. und Jüng. von Blankenheim, Friedrich von 
Ehrenberg, Gerhard und Nicolaus von Hunolstein, Gerlach 
und Philipp von Isenburg, Johann Dietrich und Dietrich von 
Kerpen, Johann von Schleiden, den ‘Gemeynern’ von Montfort, 
Schönberg und Schönecken. 157.

Koblenz.
1365, Jan. 5. Prag.?

Sm. Pr. ‘Ad. mand. dni. imp. ppos. Wetflar. Rudolfus. R. Petrus 
schol. Lubuc.’ Universitätsbibliothek Prag. 158.

1365, April 10. Nürnberg.
Für Ulm betr. Steuer. 159.

Sp. ‘Per dnm. imp. Rud. de Frideberg. R. Petrus schol. Lubuc.’ 
Stuttgart.


